
03. Juni 2025

Wiener Koalition: SPÖ und NEOS stellen
neues Programm vor!

Nach den Wahlen in Wien präsentieren SPÖ und NEOS ihr
Regierungsprogramm. Bürgermeister Ludwig und Vize

Emmerling geben Details bekannt.

Wien, Österreich - Die politische Landschaft in Wien hat sich
nach den Wahlen am 27. April dieses Jahres wieder gewandelt.
SPÖ und NEOS haben sich erneut auf eine Zusammenarbeit
verständigt, die in einem neuen Regierungsprogramm mündet.
Am Montagabend wurde das Programm vorgestellt, das sich vor
allem auf Arbeit und Wirtschaft konzentriert. Details zu diesem
Programm werden heute, am 3. Juni 2025, erwartet. Der
Bürgermeister Michael Ludwig wird die neue Regierung leiten,
während Bettina Emmerling von den NEOS die Rolle der
Vizebürgermeisterin übernehmen könnte, wie Kurier berichtet.

Die genaue Personalauswahl wird allerdings erst am Mittwoch
präsentiert. Besonders gespannt wartet man auf die

https://kurier.at/chronik/wien/regierung-wien-spoe-neos-ludwig-emmerling-programm-finanz/403046730


Entscheidung darüber, wer das Finanzressort übernehmen wird,
nachdem Peter Hanke in den Bund gewechselt ist. Hier gibt es
einige Spekulationen, da auch Sparmaßnahmen in Wien
unumgänglich sind und die Debatte über die Finanzierbarkeit
des aktuellen Mindestsicherungsmodells erneut aufgeflammt ist.

Arbeit und Wirtschaft im Fokus

Das neue Regierungsprogramm sieht eine klare Richtung bei der
Schaffung von Arbeitsplätzen und der Stärkung der Wiener
Wirtschaft vor. Dies ist besonders wichtig, da die SPÖ bei der
Wien-Wahl zwar leicht verloren hat, trotzdem mit knapp 40
Prozent der Stimmen weiterhin stark vertreten ist. NEOS
hingegen kann mit einem Zuwachs von zwei Sitzen im
Gemeinderat selbstbewusst antreten und hat die 10-Prozent-
Hürde überschritten, wie Die Presse vermerkt.

Gemeinsam haben SPÖ und NEOS nun 53 der 100 Mandate im
neuen Gemeinderat, was eine starke Position darstellt. Die
genauen Rahmenbedingungen für die Finanzpolitik und die
Ressortverteilung sind allerdings noch im Fluss, und es wird
erwartet, dass SPÖ-Gremien bis Mittwoch dem neuen
Programmpaket zustimmen müssen.

Einheiten und Unsicherheiten

Des Weiteren bleibt es unklar, wie viele Personen in den
Stadtsenat aufgenommen werden. Aktuell besteht dieser aus
zwölf Mitgliedern, und bei Beibehaltung dieser Größe würde die
SPÖ nur noch fünf Stadträte haben. Dass die SPÖ auf einen
weiteren Stadtratsposten verzichtet, erscheint eher
unwahrscheinlich. Bei der Präsentation des Programms heute,
um 12.30 Uhr, im Rathaus sind mögliche Überraschungen nicht
ausgeschlossen, so berichtet ORF Wien.

Die Verhandlungen zwischen SPÖ und NEOS waren von weniger
Informationen durchdrungen als in der Vergangenheit. Während
der Präsentation des neuen Regierungsprogramms könnte sich

https://www.diepresse.com/19745224/koalition-fixiert-spoe-und-neos-einigten-sich-in-wien
https://wien.orf.at/stories/3304123/


zeigen, ob der Name „Fortschrittskoalition“ beibehalten wird
oder ob hier ein neuer Aufbruch signalisiert wird. Vor fünf Jahren
in ähnlicher Situation gab es eine symbolische Präsentation
begleitet von einem großen Punschkrapfen – ein Bild, das vielen
Wienern in Erinnerung geblieben ist.

Insgesamt zeigt die Wiener Koalition, wie eng politische
Strategie und wirtschaftliche Herausforderungen miteinander
verknüpft sind. Die kommenden Wochen und Monate werden
entscheidend sein dafür, wie sich die Zusammenarbeit von SPÖ
und NEOS in den nächsten Jahren gestaltet.
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